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Die Annahme
der Wertzuwachsſteuer

t Am Mittwoch iſt die Entſcheidung über das Schick
ſal des Wertzuwachsſteuergeſetzes gefallen Die Vorlage wurde
in der Geſamtabſtimmung mit 199 gegen 93 Stimmen bei
0 Stimmenthaltungen angenommen Staatsſekretär Wer

muth nahm lächelnd am Bundesratstiſch die Glückwünſche
za dieſem erſten größeren Erfolg entgegen und man muß
anerkennen vom Standpunkt der Reichsfinanzverwal
tung hat er geſchickt und erfolgreich operiert und eine geſetz
geberiſche Aufgabe gelöſt die ſein Vorgänger mit Rückſicht
auf die entgegenſtehenden Schwierigkeiten für ausſichtslos
hielt

Eine andere Frage freilich iſt ob dies Steuergeſetz das
per tot discrimina rerum zuſtande gekommen iſt ſich in der
Praxis bewähren und die Erwartungen erfüllen wird die
von der Mehrheit des Hauſes und von manchen Kreiſen im
Lande darauf geſetzt werden Es liegt Grund genug vor
daran zu zweifeln

Der von den verbündeten Regierungen vorgelegte Ent
wurf iſt im Verlauf der ausgedehnten Kommiſſionsbera
tungen in weſentlichen Punkten ſo erheblich abgeändert
worden daß von dem urſprünglichen Plan kaum noch etwas
übrig geblieben iſt Die Abſchwächungen des Entwurfes
und die Ausnahmen die insbeſondere zu gunſten des länd
lichen Beſitzes in die Vorlage hineingebracht ſind beein
trächtigen ſehr erheblich die finanzielle Wirkung des Ge
ſetzes und es iſt in hohem Grade zweifelhaft ob die Vor
lage in der jetzt beſchloſſenen Geſtalt den Ertrag bringen
wird auf den die verbündeten Regierungen rechnen und
der bereits in den Etat für 1911 zur Deckung der neuen
u und der Vreteranenunterſtützung ein
geſtellt iſt

Dabei iſt nicht zu überſehen daß entgegen dem früheren
Beſchluß des Reichstags der vor 3 Jahren erhöhte Umſotz
ſtempel neben der jetzt beſchloſſenen Wertzuwachsſteuer bis
zum Jahre 1914 beibehalten werden ſoll ob dann der jetzt
in Ausſicht geſtellte Abbau des Umſatzſtempels tatſächlich er
folgen wird das liegt im Schoße der Götter Wir glauben
nicht daß im Jahre 1914 das Reichsſchatzamt bereit ſein
wird auf die Einnahmen zu verzichten die dem Reiche
aus dem Umſatzſtempel zufließen Die neue Militär
vorlage an deren Annahme nicht zu zweifeln iſt er
fordert zwar zunächſt nur 8 Millionen jfährlich ſpäter aber
wachſen die Ausgaben erheblich es werden über 20 Mil
lionen gebraucht werden alſo mehr als vorausſichtlich aus
der Wertzuwachsſteuer aufkommen wird Ob dann über
haupt noch etwas für die Veteranen übrig bleiben wird iſt
höchſt fraglich und nicht wahrſcheinlich

Bei dieſer Sachlage iſt es den Freunden der Vorlage

Feuilleton

Die Cotta sche Buchhandlung
Zum Tode des Geheimrats v Kröner

it Der höchſte Ruhm die Blütezeit der deutſchen Litexatur
t mit dem Namen des altehrwürdigen Verlagshauſes ver
rüpft deſſen Seniorchef der Geheime Kommerzienrat Dr
c Adolf v Kröner Stuttgart jetzt im Alter von 75 Jahren

d orben iſt Gerade in dieſem Jahre hätte Adolf v Kröner
v jährige Jubiläum als Beſitzer der J G Cottaſchen

uchhandlung feiern können die ihrerſeſts vor zwei Jahren
reits auf ein Vierteljahrtauſend des Beſtehens zurückblicken
d Ein Haus von dieſer Tradition von derartiger Be
gung in der literariſchen Entwicklung eines Vo kes geht weit
in den Rahmen eines großen geſchäftlichen Unternehmens
a aus ein Haus wie die Cottaſche Buchhandlung iſt mehr
i eine alte reiche angeſehene Firma Der Name Cotta iſt
r die deutſche Nation zu einem Kulturfaktor geworden der
Einen Klang nicht verlieren wird ſolange man in deutſchen
vent die Namen Goethes und Schillers mit Verehrung

a Je Begründung des Cottaſchen Hauſes geht zurück bis
der as Jahr 1659 Kaum zehn Jahre waren vergangen ſeit
v Dreißigfährige Krieg ſein Ende gefunden und in dem

z teten von der Kriegsfurie ausgeſogenen Lande lagen
gandel und Gewerbe Kunſt und Dichtung gleich danieder

veſt gehörte ſchon Mut zu der Uebernahme auch eines bereits
a ehenden Geſchäftes Trotzdem wagte Johann Georg Cotta
ihn im Sächſiſchen geboren war den Schritt Er kam
führ nach Tübingen wo er die Witwe des akademiſchen Buch
fort Philipp Brunn heiratete und gleichzeitig das Geſchäft
hanhitte Es hieß ſeither Johann Georg Eottaſche Buchhand
Sohn nng Cotta ſtarb im d 1692 und ihm folgten ſein
dag G ſein Enkel gleichen Namens Jm Jahre 1787 ſollte
veite eſchäft wegen Erbauseinanderſetzung zwiſchen Geſchwiſtern
ber uft werden Da übernahm es Joh Friedr Cotta Frei
ar z Cottenburg der Sohn des Stuttgarter Hof undeibuchdruckereibe ers Chriſtoph Friedrich Cotta der vor
öſſigt der öſterreichiſchen Armee unter Laudon als Reiter

Rier gedient hatte Ein Großonkel des Freiherrn der

auf der liberalen Seite nicht leicht gefallen für das Geſetz
zu ſtimmen Für die ſchwarz blaue Mehrheit lag die Sache
anders für dieſe handelte es ſich darum zur unvollkom
menen Finanzreform von 1909 ein Ergänzungsgeſetz zu
ſchaffen das wenigſtens einigermaßen dem Grundſatz ſteuer
licher Gerechtigkeit entſpricht und damit eine Deckung zu
gewinnen gegenüber den Vorwürfen die gegen die Mehr
heit wegen der Ablehnung der Erbſchaftsſteuer
vorlage im Lande mit vollem Recht erhoben werden
Dieſer Grund kommt für die Linke natürlich nicht in Be
tracht Ein Teil der Fortſchrittlichen Volkspartei hat ge
glaubt trotz ſchwerer Bedenken für die Vorlage ſtimmen zu
müſſen weil der Grundgedanke des Entwurfs liberaler An
ſchauung entſpricht und eine beſſere Ausgeſtaltung des
Geſetzes in Zukunft möglich iſt Die Mehrheit der Frak
tion hat ſich zur Zuſtimmung nicht entſchließen können Für
ſie hat der Beſchluß der dritten Leſung die Landesfürſten
ſteuerfrei zu laſſen das Geſetz unannehmbar gemacht
Jn dieſem Beſchluß liegt eine Verletzung der Rechtsgleich
heit eine ſachlich nicht gerechtfertigte und politiſch in hohem
Grade bedenkliche Befreiung einzelner Perſonen von einer
Steuerpflicht die im Jntereſſe der Wehrhaftigkeit des
Reiches und zum Beſten notleidender Kriegsveteranen der
Allgemeinheit auferlegt iſt Dieſer Beſchluß hat ſozu
ſagen dem Faß den Boden ausgeſchlagen zahlreiche liberale
Abgeordnete haben es abgelehnt die Verantwortung für
ein ohnehin mit Bedenken belaſtetes Geſetz zu übernehmen
das einen ſchweren Verſtoß gegen den Grundſatz der ſtaats
bürgerlichen Reichsgleichheit enthält

Beuksches Reich

Elſaß und Preußen
Ueber Elſaß und Preußen der durch die jetzt

viel erörterte elſäſſiſche Verfaſſungsvorlage hoch aktuell ge
wordenen Frage äußert ſich Friedrich Naumann in
der N H in ſeiner bekannten objektiven Weiſe u g
in folgenden Ausführungen

Es iſt offenkundig vor aller Welt daß Elſaß
Lothringen ſehr arm iſt an monarchiſchen Gefühlen Der
Reichskanzler hat zwar den Glauben daß ſich auch einige
gute Monarchiſten dort finden die nicht erſt eingewan
dert ſind aber viele wird er nicht auftreiben denn auch
der freikonſervative Abgeordnete Höffel fand nur ſchwache
Töne als er von der Königstreue ſeiner Landsleute
redete Es iſt die Eigenart dieſes von der Geſchichte hin
und hergeworfenen Landes unmonarchiſch zu ſein Um
dieſe Eigenart kümmert ſich aber der Reichskanzler gar
nicht Was ſchert ihn da die Beſonderheit

königlich ſächUnd iſt es etwa elſäſſiſche Eigenart
ſiſche Pluralſtimmen bei ſich einzuführen Niemand zwi

aufſchen Mülhauſen und Saarunion iſt je einen ſo

Halle a Donnerstag den 2 Februar
nnnn nnnnnnn z ZTZ DTZT

komiſchen Gedanken gekommen Derartige politiſche Witze
paſſen gar nicht in das Land gar nicht Sie werden ihm
aber aufgedrungen von derſelben Stelle die ſo ſchön über
Eigenarten redet

Wie aber ſteht es nun mit Preußen Wenn es ſchon
eine Jronie und Bosheit iſt den vorliegenden Geſetz
entwurf mit der Eigenart von Elſaß Lothringen zu be
gründen ſo iſt es geradezu Hohn das preu
ßiſche Wahlrecht aus der Eigenart des
preußiſchen Volkes abzuleiten Das ganze
Volk weiß daß dieſes Wahlrecht durch Zwang an Stelle
eines beſſeren und volkstümlicheren Wahlrechts geſetzt
worden iſt Das ganze Volk weiß daß die überwältigende
Mehrheit der Staatsbürger das jetzige Wahlrecht für
einen blanken Unſinn hält Dieſes Wahlrecht iſt ohne
alle Wurzeln im Volksempfinden wird aus Zwang als
tote Form weitergeſchleppt und macht dem ſonſt geach
teten Namen Preußen Unehre von Konſtantinopel bis
nach Newyork Eine ſolche verdorbene Sache wird nun
als Eigenart bezeichnet Der Mann der das tut hat

Berührung mit den Realitäten des Lebens

Konservative Wahlhbilfe für die Sozial
demokratie

Der konſervative Reichstagsabgeordnete v Treuenfels fühlt
das Bedürfnis ſich in einer von der Deutſchen Tagesztg
veröffentlichten Erklärung gegen den Vorwurf zu verteidigen
er habe die Wahl eines Sozialdemokraten empfohlen Er
gibt in dieſer Erklärung indeſſen ſelbſt zu geſagt zu haben
konſervative Leute die etwas auf ſich halten könnten bei
einer liberal ſozialdemokratiſchen Stichwahl dem Liberalen ihre
Stimme nicht mehr geben ſondern müßten ſich der Stimm
abgabe enthalten Das iſt nun freilich keine Empfehlung
ſozialdemokratiſcher Stimmabgabe wohl aber eine gewollte För
derung der Wahl des ſozialdemokratiſchen Kandidaten Für
den Fall nämlich daß die konſervativen Stimmen den Aus
ſchlag geben Jm Effekt kommt es doch auf das Gleiche den
ſozialdemokratiſchen Wahlſieg hinaus ob die Konſer
vativen nun den Sozialdemokraten durch Abgabe roter Stimm
zettel direkt oder durch Wahlenthaltung indirekt unterſtützen
Konſernative Leute die etwas auf ſich halten ſollen es doch

vermeiden die Oeffentlichkeit durch ſolche Erklärungen deren
ſtark jefuitiſcher Charakter bei dem intimen Umgang mit dem
Zentrum nicht mehr überraſchen kann Läuſchen zu wollen

Bei der Gelegenheit ſei feſtgeſtellt daß die Freiſ Ztg
ihre Behauptungen gegen den konſervativen Abgeordneten
Feldmann aufrecht erhält Herr Feldmann hat trotzdem er
doch auch etwas auf ſich hält ſoeben im Reichstag beſtritten
auch nur mit einem einzigen Worte um ſozialdemokratiſche
Wahlhilfe geberen zu haben Die Freiſ Ztg veröffentlicht
jedoch ein Schreiben Feldmanns im Jahre 1907 vor der Stich
wahl an den Vorſitzenden des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins
in Hildesheim gerichtet und alſo anhebend Da ich mich heute
nachmittag verpflichtet habe in zwei auswärtigen Wahlver
ſammlungen zu ſprechen ſo bin ich leider nicht in der Lage
Jhnen mündlich eine Erklärung abgeben zu können Jch er
ſuche Sie meine Erklärung ſchriftlich entgegennehmen zu wollen
Jch ſtehe auf dem Standpunkt uſw Folgt das feierlich in

l a

Theologe Johann Friedrich Cotta 1701 1779 der ein Enkel
des Begründers der Buchhandlung war hatte den Ausſchlag
gegeben daß ſein gleichnamiger Großneffe nach ſeinem Vor
bilde Theologie ſtudieren ſollte Der Studioſus hatte ſich aber
bald der Rechtswiſſenſchaft gewidmet darauf mit dem Kupfer
ſtecher und Profeſſor an der Stuttgarter Kunſtſchule Johann
Gotthard von Müller eine Reiſe nach Paris gemacht und ſich
ſchließlich in Tübingen als Advokat niedergelaſſen Als die
Erbteilung zur Veräußerung der Cottaſchen Buchhandlung zu
führen drohte hing Johann Friedrich Cotta der Jüngere die
Jurisprudenz auf den Wunſch ſeines Vaters an den Nagel und
übernahm das Geſchäft Anfangs hatte er mit großen Schwie
rigkeiten zu kämpfen Seine Mittel waren nur gering und
für ſeine hochfliegenden Pläne fehlte ihm Geld Die Buch
handlung hatte bis dahin aus Verlag und Sortiment be
ſtanden der neue Beſitzer gab aber das Sortimentgeſchäft nach
und nach auf um das Unternehmen als reinen Verlag weiter
zuführen Jn den Jahren von 1789 1797 hatte er den
Kanzleiadvokaten Dr Zahn aus Calw als Sozius Während
dieſer Zeit trat ein Ereignis in ſein Leben das ſo unbedeu
tend es damals wohl erſchien doch ausſchlaggebend wurde für
die ganze weitere Zukunft der Cottaſchen Buchhandlung

Am 28 Mai 1794 lernte Joh Friedr Cotta Freiherr
von Cottendorf Schiller kennen Schiller weilte zufällig zu
Beſuch in Tübingen Cotta beſprach mit ihm den Plan einer
zu gründenden politiſchen Zeitung und den Plan der Horen
Aus der politiſchen Zeitung wurde nichts die Horen aber
kamen zur Ausführung und erſchienen im Cottaſchen Verlage
Schiller hatte ſofort erkannt was für ein weitſchauender Ge
ſchäftsmann ſowohl wie literariſch empfindender Geiſt Cotta
war durch ihn wurde Cotta auch mit Goethe bekannt der im
Herbſt 1797 den Verlagsbuchhändler in Tübingen beſuchte
Mit dieſer Anknüpfung von Beziehungen zu den beiden füh
renden Geiſtern der Nation war der Grund gelegt zum Auf
blühen des Geſchäftes und zu der großen Bedeutung die es für
die deutſche Literatur erlangte Das hohe Anſehen das der
Verlag durch die Herausgabe der Werke Schillers und Goethes
erworben hatte veranlaßte die bedeutendſten Dichter und
Literaten der klaſſiſchen Zeit mit Cotta Anknüpfungen geſchäft
licher und perſönlicher Art zu ſuchen Wenn man die Ver
lagskatgloge fener Epoche durchſieht ſo findet man Namen wie
Herder Wieland Auguſt Wilhelm legel Ludwig Tieck
Jean Paul Voß Heinrich von Kleiſt Hölderlin Hebel uſw

Mit den meiſten ſeiner Autoren verband Cotta perſörliche

Freundſchaft war er doch nicht nur der geſchäftliche Mittler
ſeiner Autoren ſondern auch ihr Berater ſelbſt ihr Anreger
in ſo manchen künſtleriſchen Dingen

Jn verhältnismäßig kurzer Zeit hatte die Cottaſche Buch
handlung ihren hohen Rang erklommen Die von ihr verlegten
Werke der großen Dichter trugen den Ruf des Hauſes bis in
die entlegenſten Teile des damals politiſch ſo zerriſſenen Lan
des Aber Cotta war nicht der Mann eigennützig ſeine Er
folge nur für ſich dienſtbar zu machen Er war der erſte deutſche
Verlagsbuchhändler der ſeinen Autoren anſtändige Honorare
zahlte und der ſie auf dieſe Weiſe teilnehmen ließ an dem
Erfolg der Werke die ſein Verlagsunternehmen groß gemacht
hatten Schiller ſelbſt erhielt bis zu ſeinem Tode 24 106
Gulden eine Summe die für die damalige Zeit ſchon ſehr
bedeutend war Jm ganzen wurden für Schillers Schriften
308 564 Gulden bezahlt Noch weit größer waren die Honp
rare die Goethe zufielen Der Dichter ſelbſt erhielt während
der 35 Jahre ſeiner Beziehungen zu Cotta die erſt der Tod
löſte die gewaltige Summe von 270 937 Gulden die Geſamt
honorare für Goethes Werke beliefen ſich auf 504 907 Gulden

Schon im Jahre 1798 nahm Cotta ſeinen Plan einer
politiſchen Jeitung wieder auf die bald darauf unter dem
Titel Allgemeine Zeitung ins Leben trat Er gab außer
dem die Europäiſchen Annalen 1795 1820 heraus den

Almanach des dames 1801 1831 und andere Taſchenbücher
Auch das Morgenblatt 1807 1865 die Württember
giſchen Jahrbücher 1818 1849 und verſchiedene andere
Zeitſchriften verdanken der unermüdlichen Tätigkeit Cottas
ihre Entſtehung Jm Jahre 1811 wurde der Cottaſche Verlag
von Tübingen nach Stuvgart verlegt und mit einer eigenen
Buchdruckerei verbunden Eine zweite Buchdruckerei errichtete
er in Augsburg für die Allgemeine Zeitung die bekanntlich
erſt vor einigen Jahren als Tageszeitung in München ihr
Ende fand deren hochangeſehene wiſſenſchaftliche Beilage aber
noch heute beſteht wenn auch in anderem Verlage und in
veränderter Form Jm Jahre 1827 gründete Cotta in München
eine Literariſch artiſtiſche Anſtalt für lithographiſche Verviel
fältigung und Kupferdruck mit der ein Buch Kunſt und
Landkartenhandel verbunden war Wie Cotta auch alle nam
haften Poeten aus der Periode der Romant iker ſo Schenken
dorf Rückert Ahland Juſtinus Kerner Guſtav Schwab
Zacharias Werner und andere an ſeinen Verlag feſſelte ſo
dehnte ſich dieſer nach und nach auch auf fatt alle Zweige der
Wiſſenſchaft aus Alexander und Wilhelm von Humboldt
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e des Obergenoſſen abgelegte Gelöbnis Reichstagshege und Koalttionsrecht unangetaſtet zu laſſen und jeg
lichem Ausnahmegeſetz grundſätzliche Gegnerſchaft beweiſen zu
wollen Herr Abg von Treuenfels würde jedenfalls keinen
Augenblick zögern auf Grund dieſes Tatbeſtandes mit größter
moraliſcher Entrüſtung urbi et orbi die Erklärung abzu
geben ſein Fraktionsgenoſſe habe niemals um die Hilfe der
Genoſſen gebeten Nur iſt auch hier zu befürchten daß die
Wähler im Lande für dieſe feinen Unterſchiede zwiſchen
bitten und betteln oder erſuchen kein rechtes Verſtänd
nis haben werden

Rücktritt des Miniſterialdirektors Dr Thiel erigt
Die Deutſche Tagesztg teilt mit daß der Miniſterial

direktor im Landwirtſchaftsminiſterium Wirkl Geheime Rat
Dr Thiel am 1 April d J in den Ruheſtand treten werde

Man geht wohl nicht fehl wenn man annimmt daß das
Ruhebedürfnis des Herrn Miniſterialdirektors im engſten Zu
ſammenhang mit der Kampagne des Profeſſors Dr v Soxhlet
ſteht Herr Dr Thiel verſtand es bekanntlich das Amt eines
Miniſterialdirektors im Landwirtſchaftsminiſterium mit der
Tätigkeit eines Präſidenten der Deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft zu vereinigen und Herr Profeſſor Dr v Soxhlet
hat mit Recht darauf hingewieſen daß die Haltung des Land
wirtſchaftsminiſters in dieſer ganzen Affäre wohl durch die
ſeltſame Doppelſtellung ſeines Miniſterialdirektors mit beein
flußt ſein möchte

Der Fall Jatho und ſeine Folgen

Der Streit zwiſchen der Jatho Richtung und der des
poſitiven Chriſtentums iſt aufs heftigſte entbrannt und wird
bereits in den Lokalblättern ausgefochten Die poſitive Rich
tung erläßt jetzt eine lange öffentliche Erklärung in der ſie
die evangeliſche Gemeinde auffordert ſich um den poſitiven
Glauben zu ſcharen Der Fall Jatho ſei das Symptom einer
Auseinanderſetzung zwiſchen zwei Richtungen in der evan
geliſchen Kirche die dieſe bis in ihre Grundfeſten erſchüttern
müſſe Die poſitiven Pfarrer erklären und erläutern hierauf
die Kluft die ſie von der Jathoſchen Richtung trennt wollen
ſich aber aus Rückſicht auf Jatho ſelbſt einer beſonderen Kundgebung enthalten bis allein die zuſtändige Kirchenbehörde ge

ſprochen habe

Die Rede Herrn von Mühlbergs
D E K Die Köln Volksztg veröffentlicht eine Verſion

der zu Kaiſersgeburtstag vom preußiſchen Geſandten am Vati
kan gehaltenen Rede die zwar in der Tonart nicht aber
weſentlich im Jnhalt von den ſonſt bekannt gewordenen Les
arten abweicht Es liegt hier aller Wahrſcheinlichkeit eine
Retouchierung vor die beſonders an der Hauptſtelle vorge
nommen wurde wo der Geſandte die Zentrumsquerelen über
eine angebliche Verfolgung des Katholizismus in Deutſchland
unter Hinweis auf Beuron zurückwies und eindringlich vor
einer Wiederholung der Verſtöße nach Art der Borromäus
Enzyklika warnte Hier fehlt in der Köln Volksztg der
Satz daß man eher von einer Vergewaltigung der 45 Mill
deutſcher Proteſtanten durch die katholiſche Minderheit ſprechen
könne Der authentiſche Wortlaut wird in der Nordd Allg
Ztg hoffentlich veröffentlicht werden daß ſich Herr v Mühl
berg möglichſter Milde befleißigt und es an ſchmeichelhaften
Wendungen für den Vatikan nicht hat fehlen laſſen geht aus
dem Schlußpaſſus ſeiner Rede hervor

Wenn es im vergangenen Jahre noch einmal glücklich ge
lungen iſt den Sturm in unſeren Vaterland zu beſchwichtigen und
die guten Beziehungen zwiſchen dem Heiligen Stuhl und meiner
Regierung zu erhalten ſo iſt dies dem hohen Sinn des Papſtes
und der ſtarken Hand des Kaiſers zuzuſchreiben Beide mäch
tigen Herrſcher haben es verſtanden ſich in ihrem Vor
gehen Schranken anzulegen und ſo unſerem Vaterland das koſt
bare Gut des konfeſſionellen Friedens zu bewahren

Deshalb gereicht es mir heute zur beſonderen Freude in Jhrem
Kreiſe dem Wunſche Ausdruck zu geben daß beiden Herr
ſchern ein langes Leben und eine ſegensreiche Regierung beſchie
den ſein möge Jn dieſem Sinne bitte ich Sie mit mir einzu
ſtimmen in den Ruf Se Heiligkeit der Papſt Pius X und Se
Majeſtät Kaiſer Wilhelm II König von Preußen ſie leben hoch

mee enVarnhagen von Enſe Zſchokke die Philoſovgen Fichte Hegel
und Schelling die Hiſtoriker Archenholz Johannes von Müller
Spittler Poſſelt die Geographen Berghaus Bröndſted die
Agronomen Elſner und Wechkherlin die Polytechnker Prächtl
und Dingler ſie alle verlegten ihre Werke ganz oder zum
Teil bei Cotta und niemand von ihnen wird je die Ver
bindung mit dieſem Hauſe bereut haben
Johann Friedrich Cotta von Cottendorf der die höchſten
öffentlichen Ehren genoſſen hatte ſo war er von 1824 bis
1831 Vizepräſident der Württembergiſchen Kammer ſtarb
am 29 Dezember 1832 zu Stuttgart Er hinterließ ſeinem
Sohne Johann Georg von Cotta ein Welthaus das unter der
neuen Leitung einen weiteren Aufſchwung nahm Der neue
Herr erweiterte die Buchdruckerei in der er die Schnellpreſſe
zur Einführung brachte er fügte Schriftgießerei und Stereo
typie hinzu und erwarb 1839 die G J Göſchenſche Verlags
buchhandlung in Leipzig Abgeſehen von weiteren Vergröße
rungen knüpfte er neue Verbindungen mit Platen Simrock
Freiligrath Geibel Gottfried Kinkel Eduard Mörike FranDingelſtedt an von Wiſſenſchaftlern zog er Ranke Friedrig

Liſt Roſcher Riehl Bluntſchli und andere heran Andauernd
dehnte das Unternehmen ſeine Beziehungen aus einzelne Teile
wie die Göſchenſche Verlagsbuchhandlung und die Münchener
Literariſch artiſtiſche Anſtalt wurden wieder abgeſtoßen Jm
Jahre 1863 ſtarb Freiherr Johann Georg von Cotta und ſein
Sohn Freiherr Karl von Cotta anfangs gemeinſam mit ſeinem
Vetter Hermann Albert von Reiſchach führte bis zu ſeinem
1888 erfolgten Tode das Unternehmen das ſeit 1863 gemein
ſames Eigentum aller Familienmitglieder geworden war Auch
unter dieſem Beſitzer fügte das Haus ſeinen Autoren manchen
Namen von Rang und Anſehen bei es ſeien nur erwähnt
Grillparzer Felix Dahn und die Ebner Eſchenbach Nach Frei
herrn Karl von Cottas Tode ging am 1 Januar 1889 die
Cottaſche Buchhandlung zugleich mit der 1882 nach München
verlegten Allgemeinen Zeitung durch Kauf an den Ge
heimen Kommerzienrat Adolf Kröner und ſeinen Bruder Paul
Kröner über die die Firma in J G Cottaſche Buchhandlung
Nachfolger änderten Adolf Kröner deſſen Söhne ſpäter gleich
falls in das Unternehmen eintraten brachte dieſes durch die
Heranziehung moderner Autoren wie Anzengruber Paul Heyſe
Fritz Mauthner Adolf Wilbrandt Hermann Sudermann zu
neuem Aufſchwung er gründete im Jahre der Uebernahme
des Hauſes zuſammen mit Spemann die AUnion
Deutſche die alle Zweige der Krönerſchen
verlegeriſchen Tätigkeit in der Form einer Aktiengeſellſchaft
vereinigte und die nunmehr bei Kröners Tode dank der auf
e übergegangenen Traditionen des Cottaſchen Verlages ana r ſeßt verlagsbuchhändleriſchen n

Dieſes Pflaſter auf die geſchlagenen Wunden genügt frei
lich der Zentrumspreſſe längſt nicht Germania SchleſWtenge und Wnn Poſtztg tadeln übereinſtimmend daß
der Geſandte auf Pie glücklich erledigte Angelegenheit der

Borromäus Enzyklika anders zurückgekommen ſei als mit dem
Ausdruck der Befriedigung 1 Februar Und die Augsb
Poſtztg Rr 25 ſchreibt daß der preußiſche Geſandte die
Rechte des Staates überſchritten habe indem er innerkirchliche
Maßnahmen der Kurie kritiſierte Was dann die preußiſche
Geſandtſchaft am Vatikan eigentlich noch bedeuten ſoll weiß
man nicht

Parlamentariſches
I C Wie wir von parlamentariſcher Seite hören

ſteht es tatſächlich feſt daß die Konſervativen ſich im Abgeordneten
hauſe von den Beratungen des Seniorenkonvents fern
halten und daß es daher dem Vorſitzenden Abg Hob recht un
möglich iſt den Konvent zuſammen zu berufen Eine gemeinſame
Ordnung der Geſchäfte auf Grund von Vorbeſprechungen der
Senioren der Parteien iſt alſo bis auf weiteres ausgeſchloſſen und
der Seniorenkonvent kann als aufgeflogen gelten Man darf wirk
lich die Frage aufwerfen war dieſe Suspendierung einer nützlichen
parlamentariſchen Jnſtitution notwendig und durch die äußeren
Umſtände geboten

Die Peſtgefahr in China
Unſere Karte zeigt die bisherige Ausbreitung der Peſt die

ſich bisher auf das Gebiet der Mandſchurei beſchränkte und beſon
ders in Charbin furchtbare Opfer forderte
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Neueren Nachrichten zufolge ſoll die Gefahr der Ausbreitung
auf die Provinz Schantung zu der auch das Deutſche Schutzgebiet
Kiautſchou gehört gewachſen ſein Auch Peking iſt bereits von
der Epidemie bedroht

Heer und Flotte
Halberſtadt 2 Febr Der Oberſtleutnant v Drabich

Waechter beim Stab des hieſigen Jnfanterie Regiments Nr 27
iſt mit der Führung des 1 Kurheſſiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 81 in Frankfurt a M beauftragt worden

Kiel 2 Febr Jn dieſem Jahre ſollen etatsmäßig 185 See
kadetten eingeſtellt werden Die Meldefriſt iſt heute 1 Febr
beendet Da die Erfahrung gezeigt hat daß der Abgang im erſten
Jahre beſonders groß iſt werden reichlich 200 Anwärter eingeſtellt

e

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ein Gnadengeſuch für den Herausgeber des Hammer Th

Fritſch der wie erinnerlich wegen Gottesläſterung zu
8 Tagen Gefängnis verurteilt worden war hat der König von
Sachſen abſchlägig beſchieden Das Gnadengeſuch war von
dem neugegründeten antiſemitiſchen deutſchvölkiſchen Schriftſteller
bunde deſſen spiritus rector Herr Adolf Bartels iſt eingereicht
worden und ſtellt ſeine erſte öffentliche Betätigung im kollegialen
Intereſſe dar Ein nicht gerade günſtiges Omen für ſein weiteres
Wirken

Eine überraſchende Tatſache iſt es daß der Kieler Hafen
ſeit dem Winter 1896/97 nicht zugefroren geweſen
iſt Jn den vorhergehenden 47 Jahren es liegt uns eine Auf
ſtellung der Kieler Handelskammer ſeit 1849/50 vor war der
Hafen in 22 Wintern alſo faſt jedes zweite Jahr zugefroren Jm
äußern Kriegshafen hat zwar der Schiffsverkehr ſeit der Eröffnung
des Kaiſer Wilhelm Kanals erheblich zugenommen im Jnnern
Hafen iſt der Verkehr aber nur unweſentlich geſtiegen ſo daß dies
für die ungewöhnliche Erſcheinung belanglos geweſen iſt Wir
haben eben ſeit 1897 eine ununterbrochene Reihe milder Winter
gehabt Kundgebungen zugunſten einer Volksſchul
reform wurden Dienstag von ſozialdemokratiſcher Seite in allen
Groß und Jnduſtrieſtädten Sachſens veranſtaltet Es wurde über
all eine Reſolution angenommen in der die Notwendigkeit einer
zeitgemäßen Volksſchulreform betont wird Da zwiſchen den
Arbeitern und der Verwaltung der Erzgruben Sicilia und
Siegena in Eſſen eine Verſtändigung über die geforderte Lohn

erhöhung nicht erzielt werden konnte iſt die 700 Mann ſtarke Be
legſchaft heute in den Streik eingetreten Der große Fünf

Verſammlungen hergegeben hatte antwortete kürzlich
eine entſprechende Anfrage mit dem folgenden Schreiben

Jch lehne es ab mein Lokal zur Verfüt un m
ſtellen obgleich meine Geſinnung noch dieſelbe iſt Zu
bin vor kurzem zum Gemeindevorſteher gewan
und will nicht die Härte des Landrates auf ählt
laden Jn der Liſte müſſen doch noch mehr Vertraun
leute von liberaler Seite ſein die die Agitation
die Reichstagswahl übernehmen Jm ganzen iſt r
Gemeinde liberal wie immer leDieſes Schreiben ſpricht für ſich ſelbſt

u

Ausland
Der Prozeß wegen Verleumdung des

engliſchen Königs
D London 2 Februar Jn dem Prozeß gegen den

Schriſtſteller Myli u s wegen Verleumdung des Königs
von England wurde geſtern abend das Urteil gefällt
Die Geſchworenen erklärten Mylius in allen drei Punkten
der Anklage für ſchuldig und der Vorſitzende verurteilte
ihn daraufhin zu 12 Monaten Gefängnis

Sir Rufus Jſaacs der Generalſtaatsanwalt erklärte in de
Verhandlung es handle ſich um eine Verleumdung die die
Ehre des Königs angreife und berechnet ſei ihn in der Achtung
aller Rechtlichdenkenden herabzuſetzen Er betonte daß keine
Klage gegen die republikaniſchen Geſinnungen des Angeklagten
erhoben werde Die gerichtliche Verfolgung ſei eingeleitet
worden weil der Angeklagte behauptet habe daß des Königs
Ehe mit der Königin eine ſchmachvolle Bigamie ſei und ein
Verbrechen gegen die Kirche Der Angeklagte habe ferner be
hauptet der König habe im Jahre 1890 in Malta die Tochter
des Admirals Seymour geheiratet Als er im Jahre 189
Thronerbe geworden ſei habe er ſie und ihren Sprößling ver
laſſen um eine Prinzeſſin zu heiraten Mit erhobener Stimme
erklärte Sir Rufus Jſaacs Die ganze Geſchichte iſt von An
fang bis zu Ende ein Gewebe von Unwahrheiten Jm
weiteren Verlauf der Verhandlungen kündigte Sir Jſaacs an
er werde den Admiral Seymour und ſeine Tochter Mrs Na
pier die einen Marineoffizier geheiratet habe als Zeugen vor
laden Er werde den Beweis führen daß die Tochter des Ad
mirals dem Könige nur zweimal in ihrem Leben begegnet ſei
das eine Mal als Kind von 8 Jahren das zweite Mal bei
einem Empfange niemals aber in Malta Der als Zeuge
aufgerufene Admiral Seymour ſagte aus er habe zwei Töchter
gehabt Die ältere habe im Jahre 1899 den Kapitän Napier
geheiratet die jüngere ſei 1895 geſtorben ſie ſei niemals
verheiratet geweſen und habe niemals mit dem Könige ge
ſprochen Der König ſei überhaupt nie in Malta geweſen
als ſeine Töchter dort geweſen ſeien Mrs Napier habe den
König bis zum Jahre 1898 nicht geſprochen Mrs Napier
ſagte aus ſie habe den Flottenkapitän Napier im Jahre 1899
geheiratet Sie ſei 7 oder 8 Jahre alt geweſen als der König
auf der Britannia Dienſt getan habe Sie ſei zuerſt im
Jahre 1893 nach Malta gekommen 5 Monate nach der Ver
mählung des Königs mit der Königin Der Bruder machte
eine ähnliche Ausſage

Nach der Urteilsverkündung ſagte Sir Rufus Jſaacs er
ſei vom Könige ermächtigt öffentlich zu erklären daß der
König niemals vermählt geweſen ſei außer mit der Königin
daß er ſich niemals irgend einer Trauungszeremonie unterzogen
habe außer mit der Könkgin der König würde der gerichtlichen
Verhandlung beigewohnt haben um ein entſprechendes Zeugnis
abzulegen wenn er nicht von den juriſtiſchen Beratern der
Krone das Gutachten erhalten hätte daß dies der Verfaſſung
widerſprechen würde

Lemberger Studentenkrawalle
4 Aus Wien wird gemeldet An der Techniſchen Hoch

ſchule in Lemberg herrſchte geſtern Ruhe An der Univerſität
verſuchten die freiheitlichen Studenten die Vorleſungen zu
ſtören was ihnen in einzelnen Fällen auch gelang Es kom
zwiſchen den Akademikern zu Prügeleien Das UAniverſitäts
gebäude war am Vormittag von Militär beſetzt da die Stu
denten jedoch nicht herankamen ließ man den Poſten abziehen

Jn Krakau wollen die Studenten heute eine Verſammlung
abhalten in der ſie den akademiſchen Senat auffordern werden
ſein Mandat niederzulegen Für den Fonds aus dem den
diſziplinierten Studenten das Kollegiengeld und die ver
lorenen Stipendien erſetzt werden ſollen laufen unausgeſetzt
namhafte Schenkungen ein

Attentat auf den Gouverneur von Jſpahan
5 Aus Teheran wird gemeldet
Mittwoch wurden auf den Gouverneur von Jſpahan und

ſeinen Neffen von dem früheren Polizeichef einem ruſſiſchen
Antertan mehrere Schüſſe abgegeben der Gouperneur und ſein
Neffe wurden getötet Der Mörder floh in die ruſſiſche Ge
ſandtſchaft Dem Vernehmen nach haben die ruſſiſchen Be
hörden beſchloſſen den Flüchtling nicht der perſiſchen Regieruns
auszuliefern Der getötete Gouverneur war früher Handels

r und iſt erſt kürzlich auf den Jſpahaner Poſten geſtellt
worden

zigerausſchuß der konſervativen Partei wird am
10 Februar zuſammentreten um über ſchwebende Fragen insbe
ſondere ſolche perſönlicher und organiſatoriſcher Natur zu beraten
Dieſe ſind dadurch akut geworden daß der langjährige Vorſitzende
der Partei Freiherr v Manteuffel den Vorſitz aus Geſundheits
rückſichten niedergelegt hat

Die kommende Reichstagswahl
Karlsruhe 2 Febr Vor einigen Tagen wurde mitgeteilt

daß der ſchwarzblaue Block den Gouverneur a D Leutwein
in Ueberlingen als nationalen Kandidaten für den Reichstags
wahlkreis Karlsruhe Bruchſal aufgeſtellt habe und daß
dieſer bereits die Kandidatur angenommen habe Wie die K Ztg
von durchaus zuverläſſiger Seite erfährt hat ſich Leutwein bereits
eines andern beſonnen und ſeine Zuſage dem ſchwarz blauen
Block gegenüber zurückgezogen Ein Erſatz für Leutwein iſt
noch nicht gefunden

L C Für die Macht des Landrats der ſich in oſt
elbiſchen Kreiſen alles unterwirft liegt ein neuer mar
kanter Beweis vor Ein Bauernhofsbeſitzer in Hinter
pommern der bisher ſtets ſeine Wohnräume für liberale

der Billigkeit von
Kathreiners Malzlaffee

iſt das erſparte Geld

v das man am Ende des
m Jahres im Beutel hat wenn

man täglich Kathreiners Malzkaffee trinkt

Das iſt in dieſen teuren Zeiten
von größter Wichtigkeit

Den Sehalt mackkol

Ack
ſeit

ord
in

auf
beſ

abe

Kn
vol

erl
die
hin
ſell

der
fuh

er
der

ha

in
zu

ert
bu

Ve

ſa
rur
wi

M

au

ſich

me
uſr
gri

wo



auf
iben

Jch
vählt
Mich
Uens

i für

den

önigs

fällt
nkten
teilte

n der
e die
tung
keine

igten
leitet

nigs
ein

r be
ſchter

189
ver

mme

An
Jm
an

Na

vor
Ad

t ſei

bei
euge
chter

pier
nals

ge
eſen

den

pier
1899

önig

im
Ver
achte

er

der

gin

ogen
chen

gnis
der

ung

och
ität

zu
kam

äts
tu
en

ung
en

den

her
ſetzt

n

ind
hen

ein
He
Be

Provinzial Nachrichten

ünſti itternngsumſchlag im BrockenGünſtiger Witter Tier a
Brocken den 1 Februar 1911

Originalbericht Nachdruck verboten
Die im letzten Bericht erwähnte Beſſerung des

gpitterungscharakters iſt bei langſam ſteigendem Barometer
t Anfang der Woche auf dem Brocken eingetreten

S errſchte am 30 und 31 Januar früh und abends
Lichter Rebel in der übrigen Zeit teilweiſe Sonnenſchein
re Luft und Fernſicht Die glänzenden Schneeflächen
n der prächtige Rauhreifbehang der Bäume boten den
hlreichen Touriſten einen wunderbaren Anblick
za Die Witterung war hier oben während des Monats
Januar ſehr wechſelnd ſo haben wir 7 Tage Tauwetter und
51 Tage Froſtwetter zu verzeichnen gehabt die höchſte Tem
ratur erreichte am 21 2 Grad Wärme die niedrigſte am
J 13 2 Grad C Die Niederſchlagsmenge war nur
mäßig ſie betrug in Form von Regen Schnee und Grau
eln 70 Millimeter Dagegen betrug im Monat Januar
910 die Niederſchlagsmenge 206 Millimeter Die Sonnen

betrug 61 Stunden Januar 1910 nur
o5 Stunden

Es iſt eine alte Regel daß ſtrenges klares Froſtwetter
niemals von langer Dauer wäre denn erfahrungsgemäß
bleiben tiefe Wirbel nicht vereinzelt ſie treten vielmehr
meiſt in größerer Zahl auf und dann iſt es möglich daß
wieder Erwärmung eintritt Am 31 Januar erreichte das
MinimumThermometer auf der TurmHütte 13 2 Grad
mithin war es dieſen Winter bis jetzt der kälteſte Tag auf
dem Brocken Die Schneedecke beträgt auf dem Gipfel un
gefähr 15 Zentimeter dagegen auf der Brockenchauſſee und
Brockenwegen 20 25 Zentimeter iſt aber infolge der be
ſtändigen Stürme auf und in der Nähe des Gipfels ſehr
ungleichmäßig

Heute iſt der erwartete Witterungsumſchlag zum Un
günſtigen eingetreten die Parole lautet Nebel Nordweſt
ſturm und leichter Schneefall bei 8 Grad Kälte Nach der
allgemeinen Wetterlage zu urteilen dürften wir ſchwaches
Froſtwetter und weitere Schneefälle zu erwarten haben

Die Rachetat eines zwölfjährigeu
Göttingen 1 Febr Jn der weſtfäliſchen Kreisſtadt Beve

rungen bildet augenblicklich das Tagesgeſpräch die Tat eines
zwölfjfährigen Volksſchülers die von tiefſter Verdorbenheit
eines Kindergemütes zeugt Es handelt ſich um einen Rache
akt den der Junge wie von uns berichtet gegen ſeinen alten
Lehrer unternahm Dazu wird noch folgendes berichtet Der
Knabe hatte irgend einen Dummenjungenſtreich verübt und
war deshalb von ſeinem Lehrer empfindlich beſtraft worden
Der leicht erregbare Knabe kochte vor Wut und ſchwor dem
alten Manne blutige Rache Bei ſeinen Eltern biederen
Ackersleuten der Stadt war ein Knecht beſchäftigt den er in
ſeinen Racheplan einweihte und dieſer ſtatt dem Jungen eine
ordentliche Tracht Prügel zu verabreichen beſtärkte ihn noch
in ſeiner verbrecheriſchen Abſicht Schließlich kaufte ſich der
aufgehetzte Junge einen Revolver und wartete auf die nächſt
beſte Gelegenheit um ſich zu rächen Als der Lehrer nun
abends im Wohnzimmer bei der Lampe ſaß ſchlich ſich der
Knabe leiſe längs der Hauswand heran den geladenen Re
volver in der Hand und feuerte durch das Fenſter in die hell
erleuchtete Stube Glücklicherweiſe hatte er ſchlecht gezielt und
die Kugel pfiff am Kopfe des Lehres vorbei und ſchlug in die
hintere Wand des Zimmers Der Täter wurde noch in der
ſelben Stunde von der Polizei in Haft genommen

Aber die böſe Tat hatte noch ein trauriges Nachſpiel Als
der Vater des Jungen von dem Verbrechen ſeines Sohnes er
führ geriet er in eine derartige Aufregung daß er von einem
Schlaganfall betroffen wurde An dieſem verſtarb
er innerhalb weniger Stunden Der Knecht des Bauern der
n naben zu der Tat geraten hatte wurde ebenfalls ver
jaftet

Naumburg a 1 Febr Die Fähre bei Köſen
in der Nähe der Katze ſoll einer Schiffsbrücke Platz machen
zu deren Erbauung der Regierungspräſident ſeine Erlaubnis
erteilt hat Da die Brücke im Zuge des Weges zur Rudels
burg zu liegen kommt wird ſie eine große Erleichterung des

Verkehrs dorthin bedeuten

Naumburg 31 Jan Die Stadtverordneten ver
ſammlung nahm Kenntnis von einem Schreiben des Regie
ungspräſidenten wonach es den Stadtverordneten anheim gegeben
wird zu erwägen ob nicht die Anſtellung eines weiteren beſoldeten
Magiſtratsmitgliedes empfehlenswert fei damit die Kräfte zur
ordnungsmäßigen und geſicherten Abwicklung der Geſchäfte auch
ausreichen Die Verſammlung erachtete den Vorſchlag mit Rück
ſicht auf die gegenwärtige Zeit für unangebracht

Rordhaufen 1 Febr Der Schwindler, der ſich
mehrere Wochen lang unter dem Namen Berg Burck Borck
uſw in den verſchiedenſten Harzſtädten aufgehalten und eine
Zrözere Anzahl Geſchäftsleute wie Wirte geprellt hat iſt nun
endlich auf Grund der Zeitungsnotizen in Vienenburg gefaßt
worden nachdem er kurz vorher auch in Harzburg ſeine be
kannten Schwindeleien verſucht hatte Er ſoll Karl Lange

heißen 29 Jahre alt ſein und bereits mehrere Jahre hinter
Schloß und Riegel geſeſſen haben

Wittenberg 31 Jan Gasexploſion auf dem
Bahnhof Hier wurde am Sonnabend das Perſonal des
Bahnhofes durch eine ſtarke Erſchütterung erſchreckt Man
ſtellte feſt daß in dem Waſchraum der Damentoikette ein Gas
rohr geplatzt war Das ausgeſtrömte Gas hat ſich an der
rennenden Flamme der Beleuchtungsanlage entzündet und war

odiert Durch den Luftdruck wurde die Tür aus der Angel
d ein Fenſter aus der Wand herausgeriſſen Glücklicherweiſe
iſt kein weiterer Schaden entſtanden

t Biſchleben 31 Jan Eine pompöſe Bauern
fand am vergangenen r im benachbartena hoda bei Biſchleben ſtatt Ein Erfurter Fleiſchermeiſter freite

z Schultheißen Töchterlein Jn geſchmückten Wagen fuhren
rautpaar und Hochzeitsgäſte zur Kirche Nach der kirchlichen

der a bewegte ſich der lange Hochzeitszug unter Vorantritt
hof Regimentskapelle der 7ler nach dem Heidenslebenſchen Gaſt
ein Zur Bewirtung der Gäſte waren geſchlachtet worden
66 Rind zwei Schweine und ein Kalb außerdem wurden
We Pfund Karpfen verſpeiſt Während beim Feſtmahl der
de n reichlich floß gingen nach aufgehobener Tafel noch drei
Aektoliter Würzburger den Weg alles Bieres

Deſſau 1 Febr Raubanfa Als geſtern mittagzwiſchen 12 und 1 Uhr eine ner Händelsfrau die ſidem Wege von Groß n Wiehige beſah hen a
ühnau nach Ziebigk befand das Löwentor

ſſierte ſprangen plötzlich zwei unbekannte Männer offenbarHandwerthbunden auf ſie zu und verſperrten ihr den Weg

Der ältere von beiden forderte mit vorgehaltenem Dolche das
Geld der Frau unter der Drohung Das Geld oder das
Leben Die Geängſtigte händigte den Strolchen ihre 27 M
betragende Barſchaft aus worauf ſich die Räuber feitwärts in
die Büſche ſchlugen und verſchwanden Sie entkamen in der
Richtung nach Aken zu

Heiligenſtadt 1 Febr Während des Unter
richtes erlitt geſtern vormittag in einem Klaſſenzimmer
des hieſigen Gymnaſiums Profeſſor Stawicki einen Herzſchlag
und war ſofort tot Er war ſeit 24 Jahren an der Anſtalt
tätig

Loburg 31 Jan Das Spiel mit dem Re
volver Ein junger Knecht aus Jſterbies ſpielte gelegent
lich eines Beſuches bei ſeinen hier wohnenden Eltern mit einem
geladenen Revrolver Plötzlich ging ein Schuß los Der Knecht
wurde ſo unglücklich getroffen daß er auf der Stelle ſtarb

Dresden 31 Jan Beſtätigtes Todesurteil
König Friedrich Auguſt hat im Falle des vom Schwurgericht zu
Chemnitz zum Tode verurteilten Barbiergehilfen Gründing von
ſeinem Begnadigungsrechte keinen Gebrauch gemacht Das Todes
urteil wird nun vollzogen werden

S Dresden 31 Jan Die deutſche Geſellſchaft
für Raſſenhygiene wird anläßlich der Jnternatio
nalen Hygieneausſtellung Dresden 1911 in Dresden tagen

Cerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 3 Diviſion
Halle a 1 Februar

Mißhandlung eines Untergebenen
Zu Beginn des Jahres 1909 wurde der Musketier Scheibe

ner vom Jnfanterieregiment Nr 72 in Torgau fahnenflüchtig
Er hielt ſich in einem Walde verborgen und wurde dort mit er
frorenen Füßen aufgefunden Die Beine mußten ihm amputiert
werden ſo daß er zum Krüppel wurde Als Grund ſeiner Fahnen
flucht gab er an der Dienſt ſei ihm durch Miß handlungen
rerleidet worden Als Hauptſchuldige bezeichnete er einen ſoge
nannten alten Mann namens R und den Sergeanten H Letz
terer iſt jetzt Polizeiſergeant in Halle Giebichenſtein

Es wurde gegen H wegen mehrerer Mißhandlungen ein
Strafverfahren eingeleitet doch ließ ſich nur eine mit Gewißheit
feſtſtellen Nach den Ausſagen mehrerer Zeugen ſchlug H eines
Tages den Musketier Scheibener in der Handwerkerſtube mit
einem doppelt zuſammengelegten Spannriemen wie ihn die
Schuhmacher benutzen etwa mal heftig über den Rücken Der
Mißhandelte der nur mit Drillichjacke bekleidet war ſank in die
Knie und bat der Sergeant möge ihn doch nicht mehr ſchlagen
H will die Züchtigung nicht ernſt gemeint ſondern nur im
Scher z ausgeführt haben Scheibener ſei ein verveichlichter
Soldat geweſen der ihm im Punkte militäriſcher Erziehung viel
Not gemacht habe Am betreffenden Tage ſei der nachläſſige Mus
ketier mit zerriſſenen Stiefeln zum Dienſte erſchienen

Nach mehreren Zeugniſſen galt der Sergeant als ein ſehr
ſtrenger Vorgeſetzter Seine Dienſtbehörde faßte die Züchtigung
des Musketiers ſo wenig als Scherz auf daß ſie mit H nicht weiter
kapitulierte Dadurch verlor dieſer nach bereits achtjähriger Dienſt
zeit in der er ſich ſonſt einwandsfrei geführt hatte die Anwart
ſchaft auf den Zivilverſorgungsſchein und die Prämie von 1000 Mk
Mit Rückſicht auf dieſe Einbußen hielt das Kriegsgericht eine Strafe
von zwei Wochen Mittelarreſt wegen der Mißhandlung
des Musketiers für ausreichend Beantragt waren drei Wochen

Jn der Urteilsbegründung wurde geſagt die Tat des Ser
geanten erſcheine dem Gerichte keineswegs als ein Scherz ſondern
als eine ſehr ernſt gemeinte Züchtigung die zu der
für den Mißhandelten ſo verhängnisvoll gewordenen Fahnenflucht
mit beigetragen habe

Schöſfengericht
Halke 1 Februar

Ausſetzung einer Kindesleiche

Ende November vor J wurde an der Nordſpitze der Peißnitz
eine in ein Paket eingewickelte Kindesleiche in der Saale
aufgefunden Der Verdacht das Kind beiſeite geſchafft zu haben
lenkte ſich auf die 20jährige polniſche Arbeiterin Thereſe Wiec
zoreck die auf einem Hieſigen Gute im Sommer vor J als land
wirtſchaftliche Arbeiterin beſchäftigt worden war Jhr Liebhaber
Czech der vermutlich bei Beſeitigung des Kindes eines Knaben
mitgewirkt hat iſt inzwiſchen ſchon nach Rußland zurückgekehrt
Es ließ ſich nicht mehr feſtſtellen ob die Wieczoreck das Kind
ſelbſt getötet oder nur ein totgeborenes ausgeſetzt hat Sie beſtritt
ſogar überhaupt ein Kind gehabt zu haben Wegen heimlicher
Beiſeiteſchafung eines Leichnams wurde ſie vom Schöffengericht zur
höchſten für dieſe Uebertretung zuläſſigen Strafe von ſechs
Wochen Haft verurteilt

Unberechtigte Berichtigung
Der Redakteur Otto Niebuhr vom hieſigen Volksblatt war

angeklagt im November vor J eine dem Geſetz entſprechende
Berichtigung deren Abdruck im Volksblatt ſeitens der
hieſigen Polizeiverwaltung verlangt worden war nicht auf
genommen zu haben

Die Berichtigung betraf einen Gerichtsbericht über eine hieſige
Strafkammerverhandlung in der Niebuhr wegen Beleidigung der
Halleſchen Polizei zu 500 Mark Geldſtrafe verurteilt worden war
Sie forderte eine genauere Wiedergabe der Urteilsbegründung

Niebuhr gab vor Gericht zu ſeiner Verteidigung an er habe
die Aufnahme der Berichtigung abgelehnt weil der Gerichtsbericht
des Volksblattes ſchon alles Notwendige wiedergegeben habe
was auch die Berichtigung enthalte Wenn dieſe ein paar Sätze
mehr bringe ſo werde dadurch dem bereits vom Volksblatt Mit
geteilten nichts Weſentliches hinzugefügt und der Volksblattbericht
teinesfalls als falſch und wirklich berichtigungsbedürftig erwieſen
Auch ſei ausdrücklich in dieſem Bericht hervorgehoben in der Ur
teilsbegründung ſei unter anderm das und das geſagt worden
dieſes unter anderm laſſe ja ſelbſtverſtändlich die Möglichkeit
offen daß auch noch mehr geſagt worden ſei Er habe daher aus
preßgeſetzlichen Gründen die Berichtigung abgelehnt denn wenn
den Zeitungen zugemutet werden ſolle zu ihren Gerichtsberichten
auch noch alles das was der einzelne mehr gehört habe oder gehört
zu haben glaube als angebliche Berichtigung nachzubringen ſo
würde es ja für die Aufnahme von Verichtigungen keine Grenze
mehr geben Eine Zeitung könne unmöglich jedes Wort das in
einer Gerichtsverhandlung falle mit berichten ſonſt müßten ja
ihre Nummern zehnmal ſo dick werden wie bisher Schon die voll
ſtändige wörtliche Wiedergabe einer Urteilsbegründung würde in
den meiſten Fällen den für Gerichtsberichte verfügharen Raum weit
überſchreiten Des weiteren wurden auch noch formale Bedenken

gegen das Berichtigungsgeſuch geltend gemacht da dieſes vom
OberpolizeiJnſpektor Weydemann unterzejchnet fei während

doch für die Halleſche Polizeiverwaltung nur der OberdürgermeſſterRive Anträge zu ſtellen berechtigt et

Das Schöffengericht ſprach den Angeklagten frei mit folgen
der Begründung Von einer Berichtigung im Sinne des S 11 des
Preßgeſetzes könne nach Anſicht des Gerichtes nur dann die Rede
ſein wenn in dem zu berichtigenden Zeitungsberichte entweder
etwas Falſches geſagt oder etwas weggelaſſen ſei durch deſſen
Unterdrückung der Sinn entſtellt werde Beide Vorausſetzungen
träfen im vorliegenden Falle nicht zu Die Begründung jenes
Strafkammerurteils könne in der Wiedergabe des Volksblattes
vielleicht etwas gemildert erſcheinen aber der Bericht enthalte
weder etwas Falſches noch laſſe er etwas Weſentliches weg Die
Forderung einer Berichtigung ſei daher nicht berechtigt geweſen
Aber auch formell erſcheine das Berichtigungsgeſuch dem Gerichte
nicht unbedenklich den nur das Schreiben mit der Bitte um Auf
nahme der Berichtigung ſei unterzeichnet nicht auch die Berich
tigung ſelbſt

Vermischkes

Die Sntstehung der Pest in China
Ueber die Entſtehung der Peſt wird dem Tag geſchrieben

Die chineſiſche Geſandtſchaft in London hat erklärt daß die zur
zeit im fernen Oſten graſſierende Peſt durch Bären und andere
wilde Tiere aus der Nachbarſchaft von Wladiwoſtok einge
ſchleppt worden ſei Jn Wirklichkeit haben die Vierfüßler jedoch
mit der Verbreitung der Peſt nichts zu tun die Seuche iſt vielmehr
auf die Unreinlichkeit chineſiſcher und korea
niſcher Kulis zurückzuführen

Jch befand mich an dem Tage an dem die erſten offiziellen
alarmierenden Nachrichten über den Ausbruch der Peſt nach
Wladiwoſtok gelangten gerade in dieſer Stadt Dieſen Nach
richten zufolge die damals noch ſtreng geheimgehalten wurden iſt
die Peſt zuerſt unter den Kulis in der Grenzſtadt Mandſchuria aus
gebrochen und von dort weiterverbreitet worden Kurz darauf
wurden auch Fälle aus dem nördlich von Wladiwoſtok gelegenen
Nikolskaja gemeldet und die Seuche von dort tätig geweſenen
Kulis die ſich auf der Heimreiſe nach China befanden auch nach
Wladiwoſtok eingeſchleppt Die Behörden von Wladiwoſtok und
Charbin ſowie den größeren Städten im Amurgebiet haben darauf
gerechnet daß die ſtarke Kälte dem Umſichgreifen der Epidemie
Einhalt gebieten würde Aus dieſem Grunde begnügte man ſich
auch mit nur ſehr laxen Vorbeugungsmaßregeln

Die in der Mandſchurei ſtationierten Aerzte gaben damals
ſchon im Vertrauen zu daß man bereits täglich über 250
Fälle zu verzeichnen hatte obwohl offiziell nur 15 bis 20 zu
gegeben wurden Die ungeheure Verbreitung der Seuche iſt der
Sorgloſigkeit der Behörden zu verdanken Als die erſten Alarm
nachrichten kamen hieß es Nitſchewo der Winter ſteht vor der
Tür Das Nitſchewo hat diesmal bittere Folgen gehabt

Ein Soldatenexzeß

S u H Trier 1 Februar
Eine ſchwere Ausſchreitung ließen ſich hier in der

Nacht nach Kaiſers Geburtstag eine Anzahl Soldaten haupt
ſächlich der 6 Kompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 69 zu
ſchulden kommen Sie lärmten frühmorgens gegen 4 Uhr in der
Saarſtraße vor der Wirtſchaft Thewalt dermaßen daß ihnen der
Sohn der Wirtin Ruhe gebot da kein Menſch bei dem Radau
ſchlafen könne Der junge Mann wurde aber von den Soldaten
auf die von oben herab ſchon vorher Waſſer gegoſſen worden ſein
ſoll derart bedrängt daß er ſich ſchleunigſt in den Hof zurückzog und
das Tor ſchloß Hieran ſuchten ihn einige Soldaten zu hindern
indem ſie ſogar mit dem Seitengewehr durch das Gitterwerk des
Tores nach ihm ſtachen Hierbei entfiel einem der Leute das
Seitengewehr Als die Aufforderung es herauszugeben nicht be
folgt wurde befahl ein Sergeant der 6 Kompagnie den Soldaten
das Haus zu ſtürmen Die Schar drückte denn auch mit Gewalt das
Tor auf und ſtürmte dann in den Hof und in das Haus Während
nun der Wirtsſohn durch eine Hintertür ſich eilends entfernre um
Hilfe herbeizuholen drangen die Soldaten in die
Zimmer und miß handelten die Wirtin und einen
anderen Sohn derſelben den ſie aus ſeinem Schlaf
zimmer hinunter in den Hof ſchleppten und als er ſich von ihnen
losgemacht hatte und flüchtete mit dem blanken Seitengewehr bis
unter das Dach verfolgten Auch wurden verſchiedene Sachen be
ſchädigt und einige Fenſter zertrümmert

Das Erſcheinen eines Feldwebels und eines Unterzahlmeiſters
die der erſterwähnte Wirtsſohn herbeigeholt hatte machten dem
Skandal ein Ende Den offenbar angetrunkenen Ruheſtörern
wurden die Seitengewehre abgenommen und ihre Nummern feſt
geſtellt

Verhafteter Gauner
Trier 2 Febr Von den beiden Räubern die vor einigen

Tagen in der Stadtkaſſe von Diedenhofen 20 000 Mk raubten
wurde einer in Jtalien verhaftet Jn ſeinem Beſitz fand man
noch 14 000 Mk vor

Das Eiſenbahnunglück bei Valencia

Paris 2 Febr Auf der Eiſenbahnlinie Valencia
Torreblanca ereignete ſich Mittwoch ein furchtbaresEiſenbahnunglück Der ctprehug der geſtern
abend bei großem Sturm von Valencia abgegangen war iſt
entgleiſt Der Oberbau des Gleiſes war jedenfalls
durch andauernde Regengüſſe vollſtändig demoliert
als der Zug an der betreffenden Stelle über die Schienen
hinwegfuhr muß das Erdreich ins Rutſchen gekommen ſein
Infolgedeſſen iſt der Zug bei Revidicanis entgleiſt Bei
Abgang des Telegramms hatte man bereits einige
30 Tote aus den Trümmern gezogen Weitere Einzel
heiten fehlen noch

Räuberiſcher Ueberfall

Petersburg 2 Februar Jn Kraſſnofarsk wurde die aus
8 Perſonen beſtehende Bauernfamilie Kondratfein von Räubern
ermordet Die geſamte von den Räubern gefundene Barſchaft
beträgt 30 Kopeken

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

darüber nachdenken Valionen Verbee t

AntwortW Myrbolintelſe verwenden ſo be Die die Esg eine beſſere die Haut ſo na halt ende undild konſervierende Seifg wie vie nen benden Sudbſtangen dabei nigi volinfelfe iſt rei



IIIIIIIAIIIIIIIIIIHeute Donnerstag Elite Abend
Das glänzende Faschlngs Programm

Max MarZelli
6 Nelson Newsboys 4 Vincents
Mstr Vork mit seinen Zöglingen

Rooly e Pooly Florn TruppeTänzerinnen Marmor Tableaux
Margwills in seinem Madame Potophar
Verwaudlungs Akt

und weitere nur erstklassige Spezialitäten

ein Masken BallFPreitag
in sümtlichen ſestlich gesechmücekten Räumen
unter Mitwirkung der gesammten Künstlerschaektt

Eintritt nur in Kostüm oder Gesellschaftstoilette
mit Maskennbreichen gestattet

Finlass 6 Uhr Anfang s Uhr

der urkomisohe
Imitator

NMozartsaal Weidenplan 20

Freitag den 3 Februar abends s Uhr

Astrid Jordan
Lieder zur Lanute

Karten zu MK 10 10 55 05 in der
Hotmusikalienhandlung Heinrieh otham

Harzklub Zweigverein Halle a S
Donnerstag den 9 Februar abends s Uhr

in den Kalsersälen

Lichthbilder Vortrag
Von

Ferdinand Nicolai
Redner der Gesellzchaft für Verbreitung

von Volksbildung

Perlen der Schweiz u
des Hochgebirges

Eine Reihe von Vorträgen illustriert durch farbenprachtige
Gemelde und Wandelpanoramen aus alten eidgenössiscehen

Städten Im Firnenglanz des Berner Oberſandes ete
Eintrittskarten tür Mitglieder und deren Angehörige

a 10 Ptge in der Hofmusikaſienhandiung Reinhold Koch
Alte Promenade 1a Pernspr 1199

Orehestermusik Veroin
Freitag 3 Febr 1911 abends 8 Uhr

im Kronprinz
VII Vereinsunbend

Gade Sint Moll 2Sibellus Suite ſ

Tulpe
Warmer Schinken mit
Mayonnaisensalat

Beethoven Romanze Jeden Freitag abend
Gounod Balletimusik a Faust
Lassen Beethoven Ouv

Gr Bookbierfest
besteh aus Rot u

Bayrische Kalbehaxo
i

Merſeburgerſtraße 10 buligst bei
Heute den 2 und Sountag

den 5 Februar

Einzig Alles da

Jeden Donnerstag abend

Warme Schlachtesehdssel

Jeden Sonnnbend de

G F Ritter
Leiprigerstrasse 90

Leber z
Wurst, Welifleiech u Niera
in der Brähe 85

im Sohulthefss Zuverlässige Wecke

r

z

d a
Die Vorzüge der Salamanderstieſel sind nicht Zufall
sondern ein Ergebnis sorgtältiger Herstellung

e 120Luxus Austührung M 16 50

Fordern Sie Musterbuch

Schuhges m b Berlin

Salamander

Telephon 183 Direktion

Apollo Theater
E Poller Telephon 183

das n
BI

ob Classen

Donnerstag den 2 Februar
und folgende Tage

o Anfang abends 3 Uhr

Mein Brndr
Inder

d

2

S
aL 3

Kleine Preiſe

Sonntag 5 Februar Anfang 4 Uhr

kin Croieckiges Vorhältnis

Wahre Lachſtürme

heues S Iheate,

Freitag DBE Zum 21 Male
Kümmre dich um

Amelie

ſövanſge ſſeatr

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richard

Freitag den 3 Februar138 Borſelng W Abonnement
2 Viertel

Einmaliges Gaſtſpiel der Kgl
ſächſiſchen Kammerſängerin

a a ab S an fein on
Der S C zu Hal e gibt sich die Ebre die Mitglieder des Bezirks

verbandes alter Korpsstudenten zu Halle und Umgegend zu dem am
sonnabend den 25 Februar 1911 in den Räumen des Staut

Niederlassung
Lelpzig

3 Februar Liebelet
Neues Theater Freitag den

schützenhuuses stattfindenden S C Ball gauz ergebeust
einzuladen

Beginn 7 Uhr Gefällige Antwort bis zum 15 Februar an Herrn
eand, Ruscheweyh Burgstr 41 erbeten Näheres aus d r Ein
ladung an den Vorstand des Bezirksverbandes ersrehtlieh

Der S C Zu Halle
der S C der Guestphalia

Zum Bürger Kasimo
Bertramstr 27 Ecke Jakobſtr

Freitag den Soünabend deu 4 und folgende Tage

Grosses Bockhbierfest
à la München

Muſik Oritginal Kapelle Secger unter verſönlicher
Leitung des Herrn Dir Seeger

Karl Banersches Bock
Großer Betrieb

netem Goldener Stern
Magdeburgerſtr 54 gegenüber Parkbad

Freitag den 3 FebruarI grosses Schlachtefest W
wozu ergebenſt einladet

Reinh Lantzseh eFrüh 9 Uhr Wellfleiſch abends div Wurſt und Suppe
auch außer dem Hauſe

Max Stephans Gasthaus
Freitag den 3 Februar

gr Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

Mnx Stephan
Jugend u Schönheit

Wer ein sehönes jugendliches interessantes Gesſcht haben
will der verwende

Leichner s Fettpuder
oder

Lejchner s Hermelinpuder M 3 u 1,50 Aspasiapuder M 4

deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künst
lernen mit Vorliebe bedienen Man sieht miceht dass man

gepudert ist
Man verlange stets Leichner sche Puder Erhältſich nur in
gesohlossenen Dosen in alen Parfümerien u in der Fabrik

L Leichner h en uKgl Theater Schützenstrasse 31
Weltaussteltung Maland 1906 Brand Prilx

Harnleiden Gonorrhoe Harnrönrenfluss

Hernin Pillen Aerztlich
Beßandteile Extr

pond 0,5 aaceh obduet
wo nicht direkt durch Hernia

Vorzügliches
Mittel gegen

ißen Fluß ſind Dr med Banholzex serkannt kliniſch erprobt Per e 2 Mk
cnjar comp 100 eantal 5,0 8Salkol 25 t pil

Erhältlich in den Apotheken

e IIIIIIIIIIIIIVä

Halle a
Leipzigerstrasse 100

Achtung Floſscoh Offerte Achtung

Dieſe Woche Ausnahme Preiſe
Rindfleisch zum Kochen Pfd 60 Pfg
Rot Leber und Schwartenwurst Pfd 60 Pfg
Knnekwurst und Gehacktes Pfd 70 Pfg
schlackwurst und salami gute
Alles andere wie befannt

Soeben erschienen

Die

Kunst
der

Spekulation
Welche Papiere gewählt werden sollten
Wie man Gewinne erzielen Kann
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden

Kann
Amerikanische Papiere
Flngerzeige für Spekulanten
Winke für Kapitalisten etc etc

Kosten rei erhältlich durch
Brown Saville Bro 83 New Oxford Street London

feſte Ware Pfd I Mk
P Kuhm s Wurfffabriß Olrariusſtr 13

Magdeburg
Stadtt heater Freitag den3 Februar Undine

Halberstadit

3 Februar Die Puppeunfee
Miraudoling Die Lore

Erfurt
Stadttheater Freitag den
3 Februar Der Rodelzigenner

Gotha
Hoftheater Freitag den3 Februar Onkel Bräſig

eWeimar
Hoftheater Freitag den

deutſche3 Jebrnare Der
KönKüchenſampen

mit Nickelbassin

C F RitterLeipzigerstrasse 90

ins Fjtter
Pianoforte Fabrik Halle a S

Grossh Sächs Hoklieferant

Grösstes Cager und Leikinstitut
Auswahl von ca 100 instrumenten

Flügel

Harmoniums
Holz und Stilarten

Vermietung neuer Instrumente
mit event Vergütung bei späterem

verschiedenster

Eva von der Osten
von der Dresdener Hofoper

Mit der neuen Ausſtattung anAltes Theater Freitag den 13 Februar Der fidele Baner Betorativn e Koſtümen und

u a an equiſttenFreitag den FebruarDer hetige Hain Carmen
Neues Operetten Theater Oper in 4 Akten

Teitag den 3 Februar Text nach Proſper MérimésDas Puppenmädel gleichnamiger Novelle v H Mailhac
und L Halevy Muſik v Georges
Bizet Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven Muſikaliſche Leitung

Eduard Mörike
Perſonen

e Carmen E v d OſtenHoftheater Freitag den Don Joſeé Sergeant Ed Göbel
Februar Der Graf von Escamillo Stier

Luxemburg fechter Erik v HorſtAlt I Zuniga Leutnant K KruthofferGr r e e KütHoftheater Freitag den mädchen ring Kühn3 Februar Der Verſchwender Remendado Fritz Gruſelli
Dancairo heo RavenDessau Fra gquita e ſmugakerteg v Boer

e c 50 24lrStadttheater Freitag den Mercedes M Kampf
Zigeunermädchen

Soldaten Straßenjungen
Zigarettenorbeiterinnen Zigeuner
Zigeunerinnen Schmuggker Volk

Ort der Handlung
Spanien in und bei Sevilla 1820
Jm 4 Akt Seguidilla Manchegos
arrangiert von der Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt ausgeführt
von dem geſamten Corps de ballett
den Elevinnen u Alfred Nicolai
Die neuen Dekorationen ſind aus
dem Atelier der Königlichen Hof
dekorationsmaler G Hartwig Co

in Berlin
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 7 Uhr Ende 11 Uhr

Sonunabend den 4 Februar
139 Vorſtening im Abonnement

3 Viertel
Schülerkarten Mk 1,10 an der

Tages und Abendkaſſe

Die Räuber
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich

Schiller
Karl Moor Bruno Waächter v
Stadttheater in Teplitz als Gaſt

auf Engagement

Vor und nach Schluß des Theaters
Erfriſchungen und

delikater kleiner Jmbiß
im Weinhaus broskowskl
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